
Alle Altersmerkmale - Zahnstatus, Zustand der Schädelnähte , der 
Wirbelsäule, des Femurkopfes - sowie der allgemeine Eindruck, 
weisen die Frau der adulten Altersklasse zu. Die deutlichen, wenn­
gleich nur mässigen Abrasionsspuren auch an den hinteren Backen­
zähnen deuten auf ein spätadultes Alter hin, ebenso wie die 
Spongiosastrukturen am Femurkopf(Nemeskeri et. al. 1960); auch die 
durchwegs offenen Schädelnähte sprechen dafür . E in Sterbealter 
zwischen 30 und 35 Jahren scheint am wahrscheinlichsten. 

Der Schädel ist gesamthaft klein, in seinen Proportionen aber kurz 
und breit, also brachykran. Seine geschätzte Basion-Bregma-Höhe 
liegt in der Kategorie «hoch», was ihn den hypsikranen und 
tapeinokranen Schädeln zuweist. Die minimale Stirnbreite ist knapp 
mittelbreit, die maximale dagegen schmal. Der Unterkiefer fällt mit 
seiner Winkelbreite knapp in die Kategorie «breit». Der Gaumen aber 
ist wiederum schmal. In der Ansicht von vertikal erscheint der Schädel 
ellipsoid, von occipital kreisförmig und von lateral ist das Scheitelpro­
fil stark gewölbt. E i n knöcherner Chignon fehlt ebenso wie eine 
Bregmadelle. Von den seltenen nicht-kontinuierlich variierenden 
Merkmalen sind nur folgende vorhanden: die Sutura lambdoidea ist 
mit Nahtknochen versehen und im Bereiche des Frontale ist 
linksseitig eine Incisura frontalis, rechtseitig aber ein Foramen 
vorhanden (Tab. 1). 

Der Unterkiefer weist mit Ausnahme der vorderen rechten 
Vorbackenzähne sowie der beiden rechten Schneidezähne - sie sind 
alle postmortal ausgefallen - ein vollständiges Gebiss auf. Die linke 
Maxi l l a fehlt, die rechte ist mit Ausnahme des hintersten Molaren 
vollständig bezahnt. Der Zahnbogen im Unterkiefer ist durch die 
etwas nach lingual verschobenen Weisheitszähne gerundet und 
weniger parabolisch als normal. Die Abrasion ist massig. Zahnsteinbe­
fall und Paradontose sind nur schwach ausgebildet. Seltsamerweise 
sind die Wurzeln der hinteren Vorbackenzähen sowie der vorderen 
Backenzähne dunkelbraun bis schwarz gefärbt (Moorboden!). Die 
Zähne sind durchwegs auffallend klein. Als eher seltene Bildung sind 
die zwei Wurzeln der Vorbackenzähne im Oberkiefer bis fast zum 
Zahnhals hinauf deutlich getrennt. 

Die Langknochen sind weder besonders robust noch besonders 
grazil, sondern zu ihrer Grösse normal proportioniert. Auch die 
Profilierungen der Muskelansatzstellen verhalten sich im Rahmen 
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